
Im Gesprächsforum Ökumenische FriedensDekade wirken mit: 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) · Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden e.V. (AGDF)

Aktion Sühnezeichen / Friedensdienste · Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend (aej) · Brot für die Welt / Evangelischer Entwicklungsdienst  
Evangelische Landeskirche in Württemberg · Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) · Evangelische Kirchen in Mitteldeutschland 

Internationaler Versöhnungsbund · pax christi / Internationale Katholische Friedensbewegung · Pro Asyl 

AUSSCHREIBUNG

Das Gesprächsforum der Ökumenischen FriedensDekade 
sucht im Rahmen eines Wettbewerbs ein Leitmotiv für 
die bundesweite 41. Ökumenische FriedensDekade vom 
7.–17. November 2021. Diese zehn Tage im November 
stehen unter dem Motto „Reichweite Frieden“. 

ZUM HINTERGRUND DES MOTTOS 

Unter dem Motto „Reichweite Frieden“ wollen die 
Trägerorganisationen, darunter die Aktionsgemeinschaft 
Dienst für den Frieden (AGDF) und die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK), den 
Fokus auf die Frage legen, welche gesellschaftlichen und 
politischen Veränderungen notwendig sind, wenn der 
biblische Friedensgedanke des Reiches Gottes auf Erden 
wirklich ernst genommen wird. Die FriedensDekade will 
die Fragen nach einer alternativen Friedenspolitik in das 
Bewusstsein rücken und das vorherrschende Denken 
einer auf Gewalt ausgerichteten Sicherheitspolitik hinter-
fragen. Aber auch die Reichweite von Frieden hinein in 
verschiedene gesellschaftliche Bereiche wie wirtschaft­
liche und soziale Gerechtigkeit weltweit und Klimaschutz 
soll thematisiert werden. Das Motto „Reichweite Frieden“ 
wirft letztlich auch die Frage auf, in welcher Welt wir 
eigentlich leben wollen.

Als biblische Bezugsquellen wurden ausgewählt: Vers 
10 aus Kapitel 6 des Matthäus-Evangeliums („Dein Reich 
komme. Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Er-
den.“) und die Verse 1–9 aus Jesaja Kapitel 11 (6 Der Wolf 
findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein. 
Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie. 
7 Kuh und Bärin nähren sich zusammen, ihre Jungen liegen 
beieinander. Der Löwe frisst Stroh wie das Rind. 9 Man tut 
nichts Böses und begeht kein Verbrechen auf meinem ganzen 
heiligen Berg; denn das Land ist erfüllt von der Erkenntnis des 
HERRN, so wie die Wasser das Meer bedecken).

PRÄMIERTE ENTWÜRFE

Das Gewinnermotiv (1. Platz) wird als Leitmotiv für 
diverse analoge und digitale Medien der FriedensDekade 
2021 verwendet. Es wird viele Kirchengemeinden und 
Friedensinitiativen in Deutschland verbinden und auf die 
FriedensDekade im November 2021 sowie auf Veranstal-
tungen in diesem Rahmen hinweisen. Weitere prämierte 
Motive (Platz 2 und 3) werden als Postkarten gedruckt.

Wir freuen uns auf Ihre Entwürfe!

Im Auftrag des Gesprächsforums, 
mit freundlichen Grüßen 
Wiltrud Rösch-Metzler

Plakatwettbewerb zum Motto 
„REICHWEITE FRIEDEN“ 

Stuttgart, 8. Dezember 2020

FOLGENDE PREISE WERDEN VERGEBEN
1. Preis 1.000 € 
2. Preis 500 €
3. Preis 250 €

EINSENDUNGEN BIS ZUM 25. JANUAR 2021
an: 	 plakatwettbewerb@friedensdekade.de
Betreff: 	 Plakatwettbewerb – Reichweite Frieden
	 Bitte den Entwurf als pdf senden. 

Bitte geben Sie zwecks Rückmeldung im Anschreiben 
Ihren Namen, Anschrift und Telefonnummer an. Die 
Entwürfe werden anonym an die Jury weitergegeben.

BITTE BERÜCKSICHTIGEN SIE
•	� max. 3 Entwürfe pro Teilnehmer/Teilnehmerin

•	� Bitte verwenden Sie für den Plakatentwurf das Logo 
der FriedensDekade, unsere Hausschrift „Lato“  
(Google open font license) und folgenden Text:

	 Reichweite Frieden
	 Ökumenische FriedensDekade
	 7. bis 17. November 2021
	 www.friedensdekade.de

•	� Mindestens ein Entwurf sollte die Layoutvorgabe 
(siehe Anhang) einhalten. Die Entwürfe sollten  
außerdem in Schwarz-Weiß verwendbar sein.

•	� Alle Entwürfe sollten aus zwei Gestaltungsebenen 
bestehen (dem Motiv und der Typografie), damit 
Anpassungen an verschiedene Medien und Formate 
möglich sind. 

•	� Mit der Einsendung versichern Sie, dass es sich um 
eine eigenständige, künstlerische Arbeit handelt und 
Rechte anderer nicht verletzt werden.

•	� Mit der Preisverleihung gehen die Nutzungsrechte an 
das Gesprächsforum Ökumenische FriedensDekade.

•	Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Wiltrud Rösch-Metzler
Redaktion Ökumenische FriedensDekade 
Telefon 07 11 – 2 62 67 20
friedensdekade@roesch-metzler.de

Die vollständige Wettbewerbsausschreibung mit  
grafischen Vorgaben und Richtlinien finden Sie auch 
noch einmal unter: www.friedensdekade.de



FD_logo_CMYK.eps
auf hellem Grund

FD_logo_CMYK.eps
auf dunklem Grund

FD_logo_black.eps FD_logo_white.eps

GESTALTUNGSELEMENTE DER FRIEDENSDEKADE

LOGOS – Mindestgröße auf DIN A4-Plakat = Ø 40 mm
Logo-Dateien werden separat mitgeliefert

HAUSFARBEN

FD Rot

HKS 	 14
CMYK	 0-100-100-0

FD Blau

HKS 	 43
CMYK	 100-70-0-0

HAUSSCHRIFT Lato Family – Google open font license 
Downloadmöglichkeit: https://fonts.google.com/specimen/Lato?query=lato/ 
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